
Ein Kindergartenkind erzählt: 
 
Meist komme ich ganz früh in die Kita, weil meine Mama so früh zur Arbeit muss. 
Dann sind aber noch gar nicht so viele Kinder da und ich spiele mit den kleinen 
Krippenkindern. Irgendwann kommt dann eine Erzieherin und holt mich und die 
anderen Kindergartenkinder zum Frühstück ab. Dann gehen wir in die Gruppe 6 und 
stellen zusammen die Stühle herunter. Dann decken wir zusammen den Tisch und 
wenn alle einen Teller, eine Tasse, ein Messer haben und das ganze Essen auf den 
Tisch steht, geht es los. Wir können uns selber das Essen nehmen. Manchmal esse 
ich gerne Wurst oder Käse, aber am liebsten die Schoki auf dem Knäckebrot. Der 
Joghurt und das Müsli schmecken mir manchmal gut, aber manchmal auch gar nicht. 
Wenn ich fertig bin mit Frühstücken, räume ich mein Geschirr weg und gehe mich im 
Bad waschen. Dann sind meist auch meine Freunde da und wir können gemeinsam 
spielen. Am liebsten jagen wir uns durch den Garten oder spielen Fußball. Dabei 
muss man Rücksicht auf die kleineren Kindergartenkinder nehmen, damit man ihnen 
beim Toben nicht ausversehen weh tut. Wenn mir das passiert, entschuldige ich 
mich. Ich spiele auch gern mit den Kleineren, denen kann man noch so viel erklären 
und es macht auch Spaß, ihnen beim Anziehen zu helfen. Ich habe 2 
Lieblingserzieherinnen. Mit der einen kuschele ich gern, wenn mir mal alles zu viel ist 
und die ist immer so lieb. Und die andere macht immer so tolle Sportangebote mit 
einem Schwungtuch und so. Basteln und Malen mache ich nicht so gern, weil es 
langweilig ist. Trotzdem fragt mich die Erzieherin immer, ob ich mitmachen will. Und 
das eine mal als ich dann das Fensterbild gemalt habe und wir es im Kindergarten 
aufgehängt haben, war das dann gar nicht so doof.  
Irgendwann sagt dann meine Gruppenerzieherin, dass wir zum Mittagskreis gehen. 
Dann räumen wir auf und gehen alle in unsere Gruppenräume. Dort sitzen wir dann 
zusammen und reden über ein spannendes Thema oder singen ein neues Lied oder 
sagen Gedichte auf. Ich erzähle gern vor den anderen von meinem Hund und dass 
mir dann alle mal zuhören, finde ich toll. Zum Mittag decken wir gemeinsam den 
Tisch und dann gehen wir ans Buffet und dürfen entscheiden, was und wieviel wir 
wovon nehmen. Am liebsten esse ich die Kartoffelpuffer mit Apfelmus und danach 
die Suppe. Nach dem Essen gehen wir uns waschen und dürfen auch Zähneputzen. 
Wenn ich mal keine Lust darauf habe, meckert auch keiner mit mir, das finde ich 
super. Aber neulich haben mein Kumpel und ich ein Wettputzen gemacht und dann 
hat es ganz schön geschäumt ...  
Nach dem Essen verteilen wir uns auf die Schlaf-, Wach- und Ruhegruppen. Ich bin 
manchmal in der Ruhegruppe und manchmal in der Wachgruppe. In der Ruhegruppe 
liege ich auf einer Matte, höre eine Geschichte und entspanne mit meiner 
Lieblingserzieherin. In der Wachgruppe malen, basteln, schneiden oder lesen wir 
Bücher. Meine Erzieherin hat uns jetzt auch das „Verrückte Labyrinth” erklärt und das 
spiele ich gerade gern mit meinen Freunden. Dann gibt es irgendwann Vesper, da 
essen wir irgendwie alle gemischt im Speiseraum. Gut, dass es hier nicht so viele 
Tische gibt. Wenn alle Kinder gleichzeitig vespern würden, wäre mir das zu laut. 
Nach der Vesper treffe ich mich dann wieder mit meinen Kumpels und wir spielen 
weiter mit Lego oder bauen Hütten oder auf was wir Lust haben. Wenn mich dann die 
Mama abholt, habe ich ihr immer viel zu erzählen und freue mich, wenn wir dann 
zusammen noch was Schönes machen.... 
 


